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DIE INITIATIVE VERSTÖSST GEGEN DIE EUROPÄISCHE MENSCHENRECHTSKONVENTION: MENSCHEN VOR 
DEM GESETZ ANDERS ZU BEHANDELN, WEIL IHRE ELTERN ODER GROSSELTERN WOANDERS GEBOREN  
WURDEN, IST RASSISTISCH!
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19h • BAHNHOFPLATZ • BERN

IST  

RASSISMUS

MEINUNG

KEINE

DIE SVP STEIGERT 
MIT IHRER NEUESTEN RASSISTISCHEN ANGSTKAMPAGNE DIE HETZE 

GEGEN EINEN BESTIMMTEN TEIL DER GESELLSCHAFT.

ZIEL DER ‹DURCHSETZUNGS-INITIATIVE› IST FÜR BEWOHNER*INNEN DER SCHWEIZ 
OHNE SCHWEIZER PASS EINE SONDERJUSTIZ ZU SCHAFFEN. BEI KLEINSTEN GESETZESBRÜCHEN WERDEN 
SIE AUSGESCHAFFT.

WEHREN WIR UNS GEGEN RASSISMUS 
UND RASSISTISCH MOTIVIERTE HETZE!

SVP UND ‹DURCHSETZUNGS-INITIATIVE› ANGREIFEN!
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DIE AUSSCHAFFUNGSMASCHINE LäUFT BEREITS 
  AUF HOCHTOUREN

AUSSCHAFFUNG IST FOLTER
  AUSSCHAFFUNG IST MORD

DURCHSETZUNGSINITIATIVE DURCHSETZEN IST  
  NICHT UNSER DING

MEHR INFORMATIONEN UNTER WWW.ANTIRA.ORG •  
ZUDEM DEMONSTRATION SA 20.2. 14h CLARAPLATZ 
BASEL  ‹WIR SIND DIE OPPOSITION VON DER STRASSE –
GEGEN MEHRHEITSDIkTATUR UND AUSSCHAFFUNGEN› 

Weil Schlepper*innen für Flüchtende oft das einzige Mittel sind, um ihr Zielland im Innern der 
Festung Europa zu erreichen, können Schlepper*innen Flüchtende schamlos abzocken. Die 
offizielle Schweiz macht Schlimmeres: Sie verschleppt Migrant*innen, die versuchen in der 
Schweiz eine Zukunft aufzubauen, in genau die Länder, aus denen sie flohen. Die Behörden tun 
dies gegen den Willen der Migrant*innen, oft mit roher Gewalt. Mit der Durchsetzungsinitiative 
werden auch Menschen verschleppt, die in der Schweiz geboren sind.

Fast jeden Tag schafft die Schweiz Menschen aus. Tendenz steigend: Mit dem Ziel einen 
rascheren und effizienteren Vollzug der Ausschaffungen zu ermöglichen, entstehen derzeit  
immer mehr Bundesasyllager. Mit dem gleichen Ziel werden auch Länder des Südens unter 
Druck gesetzt, Rücknahmeabkommen zu unterzeichnen. Unter der Drohung, ihnen Entwick-
lungsgelder zu streichen, sollen sie akzeptieren, dass Staatsangehörige unter menschunwür-
digen Umständen rückverschleppt werden. Mit der Annahme der Durchsetzungsinitiative wird 
die Zahl der Ausschaffungen vervielfacht.

Ausschaffungen sind Momente roher staatlicher Gewalt. Die Migrant*innen werden durch 
die Behörden geknebelt und am ganzen Körper gefesselt. Viele müssen gegen ihren Willen 
Medikamente schlucken. Während Stunden erleben die betroffenen Migrant*innen absolute 
Ohnmacht. Diese ist traumatisierend. Im Zuge dieses rassistischen Gewaltakts starben in der 
Schweiz bereits mehrere Menschen.

Die Durchsetzungsinitiative vervielfacht Folterausschaffungen. Die Initiative schafft Rechtsun-
gleichheit zwischen Menschen mit oder ohne Kreuz im Pass. Die Initiative spricht von einem 
‹Wir› und schliesst Migrant*innen aus. Die Initiative kommt von der SVP. Sie ist federführend in 
Sachen Rassismus und Nationalismus in der Schweiz.

AUSSCHAFFEN HEISST VERSCHLEPPEN
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